Beilage 
zum Stuhmer Kreis Blatt V 35 pro 1865. 
Stuhm, Sonnabend „den 2. September. | 


Laut Verfügung der Haupt- Direktion der Mobiliar⸗Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
für die Provinz Preußen zu Marienwerder vom 15. Auguſt c. ſoll in Stelle ſdes am 
27. April e. gewählten Herrn v. Kalkſtein zu Nicolaiken ein anderer Special-Director⸗ 
Stellvertreter für den Stuhmer Kreis gewählt werden. Zu dieſem Behufe habe ich auf 

Sonnabend, den 9. September c., Nachmittags 2 Uhr, 
in dem Lokale des Herrn Faſt in Altmark eine Special-Verſammlung anberaumt, zu welcher 
die geehrten Mitglieder der Marienwerderer Mobiliar-Feuer-Verſicherungs⸗Geſellſchaft aus 
dem hieſigen Kreiſe ergebenſt eingeladen werden. 
Neumark bei Altmark, den 26. Auguſt 1865. 
Losse, Special⸗Director. 


Den geehrten Bewohnern hieſiger Stadt und des Kreiſes zeige hiermit 
a ergebenſt an, daß ich mein Galanterie-, Porzellan- u. Schreibmaterialien⸗Geſchäft 
nunmehr in das neu erbaute Wohnhaus verlegt habe und bitte, mir das bisher erwieſene 
Wohlwollen auch ferner zu Theil werden zu laſſen. ’ 

Stuhm, den 1. September 1865. J. Werner. 


W LIVERPOOL und LONDON, “SE 
Feuer- und Lebens- Verſicherungs-Geſellſchaft. 
Gegründet 1836 durch Parlamentsakte, conceſſionirt für Königsberg und Memel im Jahre 1854 
und für den ganzen preußiſchen Staat im Jahre 1863. 

Die Geſellſchaft nimmt vor preußiſchen Gerichtshöfen als Beklagte Recht und unterwirft 
ſich auch in ihrem Domicil Liverpool der Vollſtreckung rechtskräftig gewordener Erkenntniſſe 
preußiſcher Gerichtshöfe bereitwilligſt und ohne weitere Einrede. 

Die Haftbarkeit der Aktionaire iſt ſolidariſch und unbeſchränkt: 

Grundkapital: 133 Millionen Thlr., Neſerven ult. 1864 Thlr. 21,415,000, Ein- 
nahmen pr. 1864 Thlr. 6,525,000. . 
Verſicherungs-Beſtand vom 34. December 1864, 

Feuerverſicherungen Thlr. 804,937,020, Lebensverſicherungen Thlr. 49,106,987, Leib⸗ 

renten, jährlich zahlbar, Thlr. 244,881, Dividende pr. 1864 40 . 
4. Feuerverſicherung. Die Geſellſchaft verſichert bewegliche und unbewegliche Gegenſtände 
jeder Art, auch Gebäude rentepflichtiger Grundſtücke, zu angemeſſenen und feſten Prämien. 
B, Lebensverſicherung. Die Geſellſchaft ſchließt Verſicherungs-Verträge auf den Lebens⸗ 
und auf den Todesfall, Kinder- und Alters⸗Verſorgungen, ſowie Leibrenten gegen billige 
und feſte Prämien unter zuvorkommender Berückſichtigung der Wünſche der Antragſteller. 

Die Solidität der Geſellſchaft und ihre Coulanz in Schadensfällen iſt aus ihrem eilf⸗ 
jährigen Geſchäftsbetriebe in Königsberg und Memel bekannt. 

Die Annahme von Verſicherungsanträgen und die Ertheilung jeder gewünſchten Auskunft 
erfolgt im Bureau der General-Agentur und bei den ſämmtlichen Herren Haupt⸗ und Spezial⸗ 
Agenten in der Provinz. 

Die General-Agentur in Memel. A. Strauss. 

Auf Vorſtehendes Bezug nehmend, halten wir uns zur Vermittelung von Feuer ⸗ und 
Lebens ⸗Verſicherungen aller Art unter loyalſten Bedingungen zu billigen und feſten Praͤ⸗ 
mien beſtens empfohlen und verabreichen ausführliche Proſpekte gratis. 

6. Bliefernich in Poſilge. J. Bestvater in Ehriſtburg. Th. v. Kalkstein in Nitolaiken. 
Agenten der Liverpool & London, Feuer- und Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Wegen Veränderung meines Wohnorts bin ich geſonnen, meine Baumſchule von 4000 
Stämmen guter Aepfel und Birnen, Weinſtöcken, Weisdornen, Roſen, Stachelbeeren, 10,000 
Stück Wildlingen, von Michaeli bis 1. November zu verkaufen. 

Chriſtburg. Carl Heise, Kunſtgärtner. 
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Ein weg) in 75 e Heiler e 85 
Indem wir uns Kari die geehrten Leſer des Sonntagsblatts auf deſſen heutige Anlage 83 
aufmerkſam zu machen, können wir nicht umhin, einem Unternehmen Glück zu wünſchen, deſſen heil⸗ ; 
2 ſame Wirkungen leider bisher in weiteren Kreifen weniger bekannt waren. Die Lang⸗ Lebens- 4% 
Eſſenz, welche Herr J. G. Schauder bhierſelbſt auf das Andringen vieler von den, welche & 
Es fie ſeit Jahren als ein ſpezifiſches Hausmittel gegen die mannigfachſten körperlichen Beſchwerden “2 
= gebraucht haben, endlich in den größeren Verkehr bringt, verdient vor vielen anderen Getränken ihrer K 
2 Gattung einen ganz entſchiedenen Vorzug, weil fie nicht allein bei ihrem Gebrauche überraſchende R 
Er Reſultate geliefert hat, indem fie binnen wenigen Stunden dem Uebel, gegen welches fie angewendet 8 
. wurde, abgeholfen, ſondern auch weil fie ſich durch ihren wahrhaft lieblichen, ſelbſt der feinſten Huge 5 
5 angenehmen Geſchmack und durch ihre Billigkeit von allen übrigen Heilmitteln unterſcheidet, welche ? 
2 in neuerer Zeit unter Aufwendung aller Hebel der Reklame ausgeboten werden. Wir können die Fed 
Lang⸗KLebens⸗Eſſenz nicht dringend genug zum Gebrauch anrathen, und indem wir wünſchen, Se‘ 
daß 9 7 Viele ihrem eigenen Interreſſe an ſich ſelbſt die wohlthätige Wirkung dieſes Heiltrankes RR 
erproben mögen, rufen wir ihrem Erfinder und Produzenten ein wohlgemeintes „Glück auf“ zu. Bi 
Mehrere Freunde der Lang⸗Lebens⸗Eſſenz. PR 
= Der alleinige Verkauf des „Hausfreundes“ Lang⸗Lebens⸗Eſſenz, ein ansgezeichnetes 855 
1 Haus⸗ und Schutzmittel gegen Hämorrhoidal- und Unterleibsleiden, ſowie zur Erhaltung guter Ver⸗ 8 
5 dauung, der a eines langen Lebens, befindet ſich bei RR 
= J. 6. Pasteriäck in Chriſtburg. 
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Fenchel-Honig⸗Eytract, 


5 aus der Fabrik von L. W. an in Breslau, Meſſergaſſe 17, „zum Bienenſtock“, erkenntlich an 
2 des Erfinders Siegel, Etiquette nebſt Faeſimile. Allein ächtes und bewährtes Heilmittel gegen Hals-, 
© Bruſt⸗, Hämorrhoidal- und Unterleibs-Leiden, am Schnellſten wirkſam bei Katarrh, Huſten, Heiler: 
2 keit ꝛc., erregt zugleich Appetit und bewirkt in dhe Gaben Leibesöffnung. 
8 


Alleinverkauf bei: 
2 J. Werner in Stuhm. 
5 Ad. Derzewski in Chriſtburg. J. Warkentin in Lichtfelde. 
© 
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Mittwoch, den 6. September c., 
im Garten des Herrn Ano bloch, 
® 0 * 0 
Großes Militair⸗Coneert, 

aus geführt von der Kapelle des Königl. 8. Oſtpr. Infant.⸗Rgmts Nro 45. 

Anfang Nachm. 5 Uhr. Entree 5 Sgr. 
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5 Bei meinem Umzuge nach Marienburg ſage ich dem hieſigen Publikum für 2 
85 € 
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das mir geſchenkte Vertrauen meinen Dank und bitte, mir daſſelbe auch für mein 
J neues Hotel „Zur Marienburg“ erhalten zu wollen. — Für prompte und reelle 8 
3 Bedienung wird nach wie vor bei mir Sorge getragen werden. 0. Preuss. 8 
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Vor etwa 4 Wochen iſt ein ſchwarzer ſchwarzer Ueberzieher bei mir in Stuhm zurückgelaſſen. 
Der Eigenthümer möge denſelben gegen Erſtattung der Juſertionskoſten abholen laſſen. 

O. Preuß in Marienburg. 
== Die von dem K. Profeſſor Dr. Lindes zu Berlin autoriſirte vegetabilische Stangen Pomade 
(a Originalſtück 73 Sgr.), ſowie die Italienische Honig- Seife des Apothekers A. Sperati in Lodi 


(a Päckchen 23 u. 5 Sgr.) erwerben ſich allerwärts den ungetheilteſten Beifall der Conſumenten und find 
unverändert zu den billigen ar ſtets vorräthig in Stuhm bei J. Werner und in Chriſt⸗ 


burg bei J. G. Paſternack. , 
120 fette Hammel ftehen bei mir in beliebigen Poſten zum Verkauf. 
Kolloſomp per Stuhm. L. Magen. 


100 fette Hammel ſtehen in beliebigen kleinen Poſten, auch a zum 10 5 auf 
dem ig Dau'ſchen Grundſtücke in Peſtlin. 


Druck und Ve Verlag der Wernerſchen Buchdruckerei in in Stuhm. 


